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Argumente in der Debatte

Reife?

Kontext?

Rechte?



3

Föderaler Flickenteppich

Reife?

Kontext?

Rechte?
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Flickenteppich mit (emotionalen) Folgen…
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… und Folgen für einschlägige Einstellungen
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Voraussetzungen: 
Wenig Unterschiede bei Interesse und Wissen
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Voraussetzungen: 
„Gut zu beraten“ (SZ) – Eltern, Freunde
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Voraussetzungen: 
„Gut zu beraten“ (SZ) – Schule

Aber: 

Soziale

Selektivität!
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Fazit

• Müssen Befürworter*innen begründen, warum man den Status 

Quo mit einer Grenze von 18 ändern will? Oder müssen die 

Skeptiker*innen begründen, warum man nicht absenken sollte?

• Empirie zeigt, 16- und 17-Jährige …

• unterscheiden sich mit Blick auf ihre politischen 

Grundeinstellungen nicht fundamental von Älteren

• bringen in anderer Hinsicht – etwa mit Blick auf ihre 

kontextuelle Einbettung – sogar günstigere Voraussetzungen 

mit

• Im Falle einer Absenkung des Wahlalters ist sicherzustellen, 

dass dies keine Maßnahme ist, die nur privilegierten Menschen 

Vorteile verschafft und dadurch bestehende, problematische 

Strukturen weiter festigt.
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Quelle

https://www.otto-brenner-

stiftung.de/waehlen-mit-16/

https://www.otto-brenner-stiftung.de/waehlen-mit-16/
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Vielen Dank!
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Kontakt

• Sprechstunde: Dienstag 11-12 Uhr

• Anmeldung unter https://doodle.com/poll/uqyqatduntcbzmbe

• Ihnestraße 21, Raum 103 / 

• Webex: https://fu-berlin.webex.com/meet/thorsten.faas

• E-Mail: Thorsten.Faas@fu-berlin.de

• Telefon: 030 838 64131

https://doodle.com/poll/uqyqatduntcbzmbe
https://fu-berlin.webex.com/meet/thorsten.faas
mailto:Thorsten.Faas@fu-berlin.de

